
Pressemitteilung der Gruppe UWG / Die Grünen im Rat der Stadt Bockenem 

In ihrer diesjährigen Klausurtagung hatte sich die Gruppe UWG / Die Grünen im Rat der Stadt intensiv 

mit dem Haushalt der Stadt Bockenem befasst. Da zum Jahresende, auch auf Wunsch der Gruppe, 

die Straßenausbaubeitragssatzung aufgehoben werden soll, muss eine Gegenfinanzierung 

beschlossen werden. Hierzu wird der Rat zur Gegenfinanzierung die Grundsteuer erhöhen. Die 

Gewerbesteuer steigt voraussichtlich ebenfalls. Mit diesen zusätzlichen Einnahmen sollen, auf 

Vorschlag der Gruppe, zunächst die Wasserstraße, die Stobenstraße sowie der Nordwall saniert 

werden. Alle genannten Straßen liegen im Sanierungsgebiet „städtebaulicher Denkmalschutz“ in der 

Kernstadt. Bekanntermaßen werden die Grundbesitzer in diesem Bereich zum Abschluss der 

Sanierung zu einer Umlage herangezogen. Zusätzlich werden diese jetzt auch die erhöhte 

Grundsteuer mittragen müssen. Gerade diese Bürger der Kernstadt wurden von der Politik in den 

letzten Jahren immer mit dem Hinweis auf zukünftige Förderprogramme vertröstet. Dieses 

Versprechen muss jetzt eingelöst werden!  

Ein weiterer Antrag soll, unkompliziert, das Leben der Bürger über die Weihnachtszeit erleichtern.  

Bekanntermaßen werden fast alle Straßenlaternen über die Nachtzeit abgeschaltet. Wer sich dann 

z.B. von der Christmette oder von einem Besuch etwas später zu Fuß auf den Weg macht steht, meist 

im Dunkeln. Deshalb stellt die Gruppe UWG/Die Grünen den Antrag, die Nachtabschaltung der 

Straßenbeleuchtung zwischen dem 24.12.2018 und 1.1.2019 aufzuheben, damit sich die Bürger 

sicher auf den Weg machen können.  Die Gruppe hofft auch hier auf Unterstützung der anderen 

Fraktionen im Rat für ihre bürgerfreundlichen Anträge. 

 

  

 


